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Marktgemeinde Kapelln bekommt Smart Meter ï 
       EVN Tochter Netz N¥ tauscht ab Mªrz die Stromzªhler        

GGR Christian Korntheuer, Herbert Bugl, Leiter des Netz N¥ Service Centers St. Pºlten  
und B¿rgermeister Ing. Alois Vogl                                                                                            

            Foto É Netz N¥  
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meinde Kapelln mit Jahresbeginn 
2021 der Landesaktion  
Gemeinde 21 beigetreten - ein 
Baustein der N¥ Dorferneuerung 
um unseren Ortskern,  aber auch 
die einzelnen Katastralgemeinden 
weiterzuentwickeln.  
Ein B¿rgerbeteiligungsmodell, bei 
dem sich jeder einbringen darf und 
auch soll. Die Stromzªhler werden 
von der EVN auf Smartmeter aus-
getauscht um somit die Gr¿ndung 
einer Energiegemeinschaft in un-
serer Mittelpunktgemeinde als 
niederºsterreichisches Pilotprojekt 
der ENU zu ermºglichen. 
 
Durch Ankauf eines 9-sitzigen  
e-Busses ist auch in unserer Ge-
meinde angedacht, einen Fahrten-
dienst zu etablieren.  
Damit haben wir nun alle Chancen 
und Mºglichkeit, die Katastralge-
meinden, die Vereine, Jung und 
Alt noch nªher zusammenzubrin-
gen und die Gemeinschaft zu stªr-
ken. 
 
Den Kommandos der FF Kapelln 
und der FF Thalheim darf ich zur 
Wiederwahl gratulieren. OBI 
Thomas Burger, Kommandant der 
FF Kapelln und OBI Wilhelm Eig-
ner, Kommandant der FF Thal-
heim w¿nsche ich viel Kraft und 
Freude bei Ihrer Tªtigkeit. 
Unterst¿tzen wir unsere Gastrono-
mie, unsere Heurigenbetriebe, un-

sere Nahversorgung und all unsere 
Direktvermarkter, damit sie diese 
schwierige Zeit durchstehen. 
Somit soll die Lebensqualitªt in 
unserer eigenen Gemeinde erhal-
ten bleiben. 
 
Danke an alle Pªdagoginnen und 
Pªdagogen, allen Helferinnen und 
Helfern in Kindergarten, Schule 
und Musikschule f¿r Ihr unerm¿d-
liches Engagement.  
Nur so ist f¿r unsere Kinder eine 
Weiterentwicklung in dieser her-
ausfordernden Zeit mºglich. 
 
Danken mºchte ich auch allen 
freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern die in unserer Gemeindetest-
straÇe Ihren Dienst versehen und 
jenen, die bei den Flªchentests im 
Dezember und Jªnner geholfen 
haben. 
 
AbschlieÇend w¿nsche ich Allen 
frohe Ostern und st¿ckweite R¿ck-
kehr zu Veranstaltungen und Nor-
malitªt ï hoffentlich bald geimpft, 
ohne Masken und gesund. 

 
 
 
 
 
Euer B¿rgermeister 

Ing. Alois Vogl 

 
 

Liebe Kapellnerin-
nen,  
liebe Kapellner und 
alle, die sich mit un-
serer Gemeinde im 
Mittelpunkt von Nie-
derºsterreich verbun-
den f¿hlen! 

Genau vor einem Jahr standen wir 
vor einer ungewissen Zukunft. 
Eine Zukunft, welche f¿r uns als 
Gemeinschaft, Gemeinde und spe-
ziell auch f¿r jeden Einzelnen her-
ausfordernder nicht hªtte sein kºn-
nen.  
Ich darf unseren Gemeindebe-
diensteten und unseren Gemeinde-
rªten f¿r Ihre Disziplin und Ihr 
Tun zum Wohle unserer Gemein-
deb¿rger ganz besonders danken. 
All unseren Gemeindeb¿rgern 
danke ich f¿r die Beachtung der 
Einschrªnkungen und Vorgaben ï 
nur so haben wir miteinander die 
Krise bis jetzt gut ¿berstanden. 
 
Wir sind trotz dieser Pandemie 
nicht untªtig und packen voller 
Elan neue Projekte an. Unsere Ge-
meindezeitung ist voller Informati-
onen und Neuigkeiten dar¿ber.  
 
Blicken wir nach vorne und stªr-
ken wir unsere einheimischen Be-
triebe und unsere Vereine und so-
mit unsere Gemeinschaft. 
 
Zu diesem Zweck ist die Marktge-

DŜƳŜƛƴŘŜōǳŘƎŜǘ нлнм 
rung auf EUR 3.229.900,00. 
F¿r den StraÇenbau sind EUR 
120.000,00 und f¿r die G¿terwe-
gerhaltung sind EUR 20.000,00 
vorgesehen. Der Schuldenstand 
mit Buchwert  31.12.2020 von 
EUR 1.639.100,00 wird im Jahr 

2021 durch Tilgungen um EUR 
370.400,00 verringert. 
 
F¿r die FuÇï und Radwegbr¿cke 
ist ein Betrag von EUR 300.000,00 
vorgesehen.  
 

Der Voranschlag f¿r das Jahr 2021 
wurde in der  Gemeinderatssitzung 
am 11.12.2020 einstimmig be-
schlossen. Die Ertrªge der operati-
ven Gebarung belaufen sich auf 
EUR 2.882.200,00 und die Auf-
wendungen der operativen Geba-

!ƪǘǳŜƭƭŜ bŜǳƛƎƪŜƛǘŜƴ ŀǳŦ ǿǿǿΦƪŀǇŜƭƭƴΦŀǘ 
Eine App ï alle 
Gemeinden 
Gem2Go ist ¥s-
terreichs einzige 

mobile B¿rgerservice App, welche 
alle Gemeinden ¥sterreichs in 
einer App vereint. Informationen 
¿ber alle ºsterreichischen Gemein-

den sind nun schnell, bequem und 
mit einem Fingerzeig abrufbar. Ist 
man unterwegs, schlªgt Gem2Go 
¿ber GPS automatisch die richtige 
Gemeinde vor. Jetzt kostenlos 
herunterladen und tes-
ten: www.gem2go.at 

Besuchen Sie uns auch auf der 
Internetplattform www.kapelln.at.  
Hier werden wir versuchen, auf-
grund der derzeitigen Situation 
¿ber  alle Termine und Veranstal-
tungen immer zeitgerecht zu infor-
mieren. Auch Absagen werden 
hier bekannt gegeben.  

http://www.gem2go.at/
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Das grºÇte Anliegen der Gemeinde 
ist die Ortskernbelebung und Zent-
rumsentwicklung mit den zahlrei-
chen Nutzungsanspr¿chen an die 
gemeindeeigenen Gebªude und 
ºffentlichen Rªume, die mit dem 
regen Vereinsleben und der guten 
Gemeinschaft begr¿ndet sind. So 
ist etwa bei den allgemeinen Ver-
anstaltungsrªumen als auch bei den 
Rªumlichkeiten der Feuerwehr und 
des Sportvereins eine Modernisie-
rung und Erweiterung erforderlich 
ï der Neubau des Feuerwehrhauses 
steht an. Ein Grundst¿cksankauf 
macht die Erweiterung des Kinder-
gartens um eine Gruppe mºglich. 
Auch die Nahversorgung soll k¿nf-
tig in der Gemeinde gesichert sein. 
Diskutiert werden eine Erweite-
rung des Parkplatzangebotes und 
ein Parkleitsystem. Eine groÇe 
Herausforderung stellt die Baustel-
le zur Neuerrichtung der Br¿cke 
¿ber die Perschling dar. Eine FuÇ-
geher-und Radfahrbr¿cke abseits 
der HauptverkehrsstraÇe ist schon 
geplant. 
ĂDie lªngste Reise beginnt mit dem 
ersten Schritt, Kapelln soll sich 
weiterentwickeln und der erste 
Schritt ist getªtigtñ, sagte B¿rger-
meister Alois Vogl.  
Die Prozessbegleitung und Mode-
ration erfolgt durch MitarbeiterIn-
nen der N¥.Regional, die auch den 
gesamten Gemeinde21 Prozess, der 
vier Jahre dauern wird, begleiten.  
Die Landesaktion Gemeinde21 ist 
der niederºsterreichische Weg zur 
Umsetzung des weltweiten UNO-

Programms ĂLokale Agenda 21ñ 
und ist an ein umfassendes Fºrder-
programm gekoppelt. Sie unter-
st¿tzt die Gemeinden, eine neue 
Form der Zusammenarbeit zwi-
schen Politik, Verwaltung und B¿r-
gerInnen zu finden. Prozessbeglei-
tung und MaÇnahmenumsetzung 
erfolgen durch die Regionalberate-
rInnen der N¥.Regional. 
 
 
Fotos: Ortsbegehung mit Ver-
treterInnnen der Gemeinde 
Copyright: N¥.Regional/Popp - 
Pichler 

²ŜƛǘŜǊŜ LƴŦƻǊƳŀǝƻƴŜƴΥ 

Karin Popp - Pichler 

N¥.Regional  

+43 676 88 591 231 

karin.popp-

pichler@noeregional.at 

www.noeregional.at 

www.facebook.com/noe.regional 
 

Pressemitteilung, 26.02.2021 
 
Die Gemeinde Kapelln startete mit 
Jªnner den Gemeinde21 Prozess 
und lªdt alle B¿rgerInnen der Ge-
meinde ein, sich aktiv an der Ent-
wicklung der Gemeinde zu beteili-
gen.  
ĂAuch wenn wir uns derzeit nicht 
in der groÇen Runde treffen d¿rfen, 
mºchten wir doch die Arbeit am 
Leitbild so rasch wie mºglich be-
ginnen, um uns dann ab dem Fr¿h-
jahr gut auf die konkreten MaÇnah-
men konzentrieren zu kºnnenñ ist 
der B¿rgermeister der Marktge-
meinde Kapelln, Alois Vogl, schon 
gespannt auf den ersten Workshop 
in der Gemeinde. ĂWir laden B¿r-
gerinnen und B¿rger herzlich zur 
Mitarbeit ein!ñ 
Einige Vorarbeiten zur Planung 
und Organisation des G21Prozes-
ses wurden bereits in die Wege 
geleitet. So sprachen im Vorfeld 
VertreterInnen des Gemeinderats 
im Rahmen einer Begehung am 19. 
Jªnner die wichtigsten Schwer-
punkte f¿r die Gemeinde21  an. 
Am 9. Februar fand eine Vorbe-
sprechung im Rahmen einer Vide-
okonferenz statt, um den zeitlichen 
Ablauf des Leitbildprozesses und 
die nªchsten Schritte f¿r die Ge-
meinde festzulegen. 
Da Treffen mit vielen Personen 
derzeit nicht mºglich sind, trafen 
sich am 3. Mªrz VertreterInnen der 
Vereine, um die W¿nsche in Bezug 
auf mºgliche Vereinsrªumlichkei-
ten zu erfassen. 
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jetzt vom intelligenten Zªhler: So 
m¿ssen sie beispielsweise bei ihrer 
An- und Abmeldung bzw. der Ab-
lesung ihres Stromzªhlers nicht 
mehr zu Hause sein oder ihren 
Zªhler selbst ablesen. Gleichzeitig 
kºnnen nun die Verbrauchsdaten 
sowie die Entwicklung des Strom-
verbrauchs im Webportal mitver-
folgt werden. ĂSo kann der eigene 
Verbrauch analysiert und optimiert 
werdenñ, sagt Herbert Bugl. 
   
Im Mªrz geht es los  
Nun startet auch in Kapelln das 
Umr¿sten auf die neuen Smart Me-
ter. ĂDer Tausch eines Zªhlers dau-
ert durchschnittlich 20 Minutenñ, 
so Bugl. Daf¿r arbeiten die Mon-
teure der Netz N¥ im Eiltempo.  
 Die Monteure der Netz N¥ er-
kennt man ¿brigens in der Regel 
am Dienstauto und der Dienstbe-
kleidung. Manchmal helfen aber 
auch lokale Monteure aus, um die-
se vielen Zªhler zu tauschen. ĂAlle 
f¿r uns tªtigen Monteure tragen gut 
sichtbare Ausweiseñ, erklªrt Bugl. 

ĂDie Kunden werden auÇerdem 
zeitnah mittels persºnlichem Kun-
denbrief ¿ber den Zªhlertausch 
sowie ¿ber die allgemeinen Aspek-
te der Smart Meter Einf¿hrung in-
formiert.ñ 
   
Netz N¥ 
F¿r den Transport und die Vertei-
lung von Strom verf¿gt Netz N¥ 
in Niederºsterreich ¿ber ein mo-
dernes Leitungsnetz mit einer Ge-
samtlªnge von rund 53.100 km 
Mittel- und Niederspannungslei-
tungen und ca. 1.406 km 110 kV 
Leitungen.  
In Summe m¿ssen in Niederºster-
reich rund 800.000 Zªhler ge-
tauscht werden. 
Antworten auf alle Fragen rund um 
den Smart Meter: www.netz-noe.at 
oder auch unter 0810 820 100 oder 
per E-Mail: smartmeter@netz-
noe.at 
   
Fotocredit É Netz N¥ / Rumpler 
  
  

EVN Tochter 
ĂNetz N¥ñ 
tauscht ab 
Mªrz die 
Stromzªhler 
 
Es ist das Gebot 
der Stunde: Alle 
mºchten Energie 
sparen und intel-

ligente Lºsungen gegen den welt-
weiten Klimawandel ergreifen. 
Daher hat die Europªische Union 
vorgesehen, dass alle Kundenanla-
gen mit neuen Stromzªhlern ausge-
stattet werden sollen. Die seit hun-
dert Jahren gebrªuchlichen Zªhler 
haben also ausgedient. 
  
ĂDie neuen Smart Meter sind ein 
wichtiger Schritt in die Energiezu-
kunftñ, erlªutert Herbert Bugl, Lei-
ter des Netz N¥ Service Centers 
St. Pºlten. ĂSie sind die Basis f¿r 
intelligente Stromnetze und inno-
vative Lºsungen der Zukunft.ñ  
  
Die Kunden profitieren aber schon 

aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜ YŀǇŜƭƭƴ ōŜƪƻƳƳǘ {ƳŀǊǘ aŜǘŜǊ 

https://www.netz-noe.at/Netz-Niederosterreich/Smart-Meter.aspx
mailto:smartmeter@netz-noe.at
mailto:smartmeter@netz-noe.at
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unserer Gemeinde kºnnten dabei 
sein! Die ausgewªhlten Haushalte 
werden durch einen Ank¿ndi-
gungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Februar 
bis Juli 2021 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin f¿r die Befragung zu ver-
einbaren.  

Diese Personen kºnnen sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausge-
wªhlte Haushalt wird in vier aufei-
nanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Verªnderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal f¿r 
SILC befragt wurden, kºnnen in 
den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen.  

F¿r die Aussagekraft der mit gro-
Çem Aufwand erhobenen Daten ist 
es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts 

ab 16 Jahren an der Erhebung be-
teiligen. Als Dankeschºn erhalten 
die befragten Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein ¿ber 15,- Euro. 

Die persºnlichen Angaben unter-
liegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemªÇ dem Bundesstatis-
tikgesetz 2000 ÄÄ17-18.  

Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur f¿r statis-
tische Zwecke verwendet und per-
sºnliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank f¿r 
Ihre Mitarbeit ! 

Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter: 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1110 Wien  

Tel. +43 1 711 28-8338 (werktags 
Mo bis Fr 09.00 Uhr bis 15.00 
Uhr 

E-Mail: 

erhebungsinfrastruk-
tu@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Statistik 
Austria er-
stellt im ºf-
fentlichen 

Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassen-
des, objektives Bild der ºsterrei-
chischen Wirtschaft und Gesell-
schaft zeichnen. Die Ergebnisse 
von SILC liefern f¿r Politik, Wis-
senschaft und ¥ffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Ein-
kommen von Haushalten in ¥ster-
reich. Es ist dabei wichtig, dass 
verlªssliche und aktuelle Informa-
tionen ¿ber die Lebensbedingun-
gen der Menschen in ¥sterreich 
zur Verf¿gung stehen.  Die Erhe-
bung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken 
zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen) wird jªhrlich durchge-
f¿hrt. Rechtsgrundlage der Erhe-
bung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-
Statistikverordnung des Bundes-
ministeriums f¿r Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Konsumen-
tenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung 
des Europªischen Parlaments und 
des Rates (EU-Verordnung 
2019/1700) sowie weitere ausf¿h-
rende europªische Verordnungen 
im Bereich Einkommen und Le-
bensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Melde-
register jedes Jahr Haushalte in 
ganz ¥sterreich f¿r die Befra-
gung ausgewªhlt. Auch Haushalte 
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Energiegemeinschaft zahlt sich 
aus! Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte unverbindlich 
bei GGR  Christian Korntheuer und 
wir halten Sie auf dem Laufenden:  
 
christian.korntheuer@aon.at  
+43 664 4257430 
 

Kapelln ist einmal mehr im Mittel-
punkt. Als eine der ersten Gemein-
den wollen wir eine 
ĂEnergiegemeinschaftñ gr¿nden 
und gehen damit einen wichtigen 
Schritt in Richtung Unabhªngig-
keit. Bei der Umsetzung dieses Pi-
lotprojektes kann jede und jeder 
mitmachen: Egal ob Sie g¿nstigen 
regionalen Strom beziehen wollen 
oder selbst Strom produzieren, eine 

5ŜǊ ¦ƳǿŜƭǘƎŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊǘ 

Wir erzeugen unseren eigenen Strom: Machen Sie mit! 

Mit besten Gr¿Çen,  

Ihr Umweltgemeinderat   

Christian Korntheuer 

Das bringen Energiegemeinschaften f¿r Kapelln  

 
Das bringtôs gleich dreifach:  

¶ StromproduzentInnen und -
bezieherInnen profitieren 
finanziell. 

¶ Das ¿berregionale Strom-
netz wird entlastet. 

¶ Die Wertschºpfung bleibt in 
der Region und wir werden 
unabhªngiger von globalen 
Mªrkten. 

Strom sauber und nachhaltig im 
Ort produzieren und vor Ort ver-
brauchen: Das ist das Ziel einer 
Energiegemeinschaft! Konkret: 
Ein Haushalt/Betrieb in Kapelln 
errichtet eine Photovoltaik-Anlage 
und nutzt einen Teil des Stroms 
selbst. Kommt es zu einem 
Ă¦berschussñ wird die Energie 
nicht einfach ins ¿berregionale 
Netz eingespeist sondern mit den 
Nachbarn geteilt.  

Mehr Informationen zu Energiegemeinschaften erhalten Sie bei der 
Energie- und Umweltagentur des Landes N¥ unter www.energie-noe.at 
und bei der Energiezukunft N¥ Gmbh unter www.ezn.at  
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.energie-
noe.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Niederºsterreich radelt &  

Kapelln radelt mit! 

 
Lust auf mehr Bewegung?  
Radeln Sie sich fit und seien Sie bei der 
Mitmach-Aktion im RADLand Nieder-
ºsterreich dabei.  
Vom 20. Mªrz bis 30. September zªhlt 
jeder Radkilometer.  
Auch unsere Gemeinde  startet wieder 
aktiv in den Fr¿hling und radelt von 
Anfang an mit.  
Unbedingt mitmachen, wenn ganz Nie-
derºsterreich radelt! Anmeldung und 
Info auf noe.radelt.at. 

http://www.energie-noe.at
http://www.ezn.at
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Preiswert und umweltfreundlich 
von A nach B  
Zum Start wird es das eine oder 
andere ĂZuckerlñ wie eine Probe-
mitgliedschaft oder verg¿nstigte 
Mitgliedschaft geben. Im Vollaus-
bau ist folgende Tarifgestaltung 
geplant: 
Fahrer/in (kann auch als Pas-
sagier mitfahren):  
ú 5 / Monat 

ErmªÇigtes Mitglied (Kinder, 
Senioren als Passagiere):  
ú 10 / Monat 

Vollmitglied (nur Passagier): 
ú 15 / Monat 

Ein Familienrabatt ist ebenso an-
gedacht.  
 
Vorteile ï Mehr Mobilitªt f¿r 
Jung und Alt! 
Durch die Begrenzung auf das 
Ortsgebiet (bis auf wenige Aus-

nahmen) profitieren vor allem die 
ansªssigen Betriebe und Vereine. 
So kºnnen Erledigungsfahrten 
zum Einkauf, Fahrten zu Vereins-
zwecken (z.B. Kind zur Musik-
schule/FuÇballtraining/é), oder 
auch zur nªchstgelegenen Arztpra-
xis in der Nachbargemeinde 
durchgef¿hrt werden. Profiteure 
sind neben der regionalen Wirt-
schaft und den Vereinen auf An-
wenderseite z.B. ªltere B¿rgerIn-
nen, Eltern deren Kinder in diver-
sen Vereinen dabei sind, Vereins-
tªtige selbst oder auch Personen 
ohne (Zweit-) Auto. 
Haben auch Sie Interesse am  
(e-)Fahrtendienst oder wollen 
mehr Infos, dann melden Sie sich 
beim e5-Teamleiter der Marktge-
meinde Kapelln, GGR Christian 
Korntheuer unter 0664/4257430. 
             Foto: ZVG 

Kapelln ist eine e5-Gemeinde und 
zªhlt damit zur ĂChampions Lea-
gueñ der Klimaschutzgemeinden 
in Niederºsterreich.  
2021 mºchten wir, wie bereits in 
fr¿heren Gemeindezeitungen be-
richtet, einen 
e-Fahrtendienst etablieren, um ein 
zusªtzliches Mobilitªtsangebot f¿r 
Kapelln zu schaffen (vorbehaltlich 
der Covid-19 Situation). 
 
Was ist ein (e-)Fahrtendienst? 
Die Idee des ĂGmoabusñ ist heute 
aktueller denn je, so schaffen 25 
gemeinn¿tzige Fahrtendienste, wie 
beispielsweise in Pressbaum, 
Paudorf oder in Hafnerbach zu-
sªtzliche Mobilitªt.  
Im Mittelpunkt stehen ehrenamtli-
che FahrerInnen, die von Vereins-
mitgliedern bestellte Fahrten von 
A nach B durchf¿hren. 
In Anspruch genommen werden 
kann der Dienst damit nur von 
Vereinsmitgliedern.  
Jedes Mitglied kann aktiv (als 
FahrerIn) und/oder passiv (als Pas-
sagierIn) teilnehmen.  
Das Ganze wird mit Mitgliedsbei-
trªgen finanziert und kann optio-
nal mit der Abrechnung von Ein-
zelfahrten ergªnzt werden.  
Zum Einsatz kommen wird unser 
neuer Mercedes E-Bus.   
 
 
 

https://www.umweltgemeinde.at/e5-gemeinde-pressbaum-wird-e-mobil
https://www.paudorfmobil.at/
https://www.umweltgemeinde.at/e-fahrtendienst-in-hafnerbach
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Das Finanzamt ¥sterreich sucht: 

Wertigkeit/Einstufung: Lehrlinge 
Dienststelle: Finanzamt ¥sterreich 
Dienstort: Niederºsterreich (alle Standorte siehe Weblink Seite 2) 

Vertragsart: Befristet 
BeschªftigungsausmaÇ: Vollzeit 
Beginn der Tªtigkeit: 01.09.2021 
Ende der Bewerbungsfrist: 31.12.9999  

Aufgaben und Tªtigkeiten 
 

Als Lehrling f¿r den Lehrberuf Steuerassistenz lernen Sie nach und nach die herausfordernde, aber auch spannende 

Welt des Steuerwesens kennen. Nach einer fundierten Ausbildung in Theorie und Praxis werden Sie in der Lage sein, 

eine Vielzahl an Aufgaben im Steuer- und Rechnungswesen wahrzunehmen: Erkennen und fachliche Einordnung von 

steuer-, sozial- und sonstigen abgabenrechtlichen Sachverhalten, Sachverhalte der Einkommensteuer, Umsatzsteuer 

und Kºrperschaftsteuer beurteilen, in den entsprechenden Formularen erfassen und auf Richtigkeit kontrollieren, Sach-

verhalte der Lohn- und Gehaltsverrechnung nach arbeits-, sozial- und steuerrechtlichen Kriterien beurteilen, erfassen 

und kontrollieren, Lohnkonten f¿hren, entsprechende Formulare ausf¿llen und Meldeverpflichtungen gegen¿ber 

Behºrden wahrnehmen. IT-Verfahren und Informationsquellen f¿r steuer-, arbeits- und sozialrechtliche Fragestellung-

en kennen und auf praktische Fallstellungen anwenden kºnnen. Ablªufe von Steuerverfahren und deren Fristen kennen 

und auf praktische Fallstellungen anwenden. Sachverhalte im Rechnungswesen erkennen, beurteilen und erfassen. Ab-

bildung von Geschªftsfªllen in den B¿chern (doppelte Buchhaltung, Einnahmen-Ausgabenrechnung). Administrative 

Arbeiten mit Hilfe der betrieblichen Informations- und Kommunikationssysteme durchf¿hren. Mitarbeit an der Beurtei-

lung und Auswertung betriebswirtschaftlicher Sachverhalte aus unterschiedlichen Wirtschaftsbereichen 

Erfordernisse 
Verpflichtend: 

¶ ¥sterr. Staatsb¿rgerschaft oder die Staatsangehºrigkeit eines Landes, dessen Angehºrigen ¥sterreich aufgrund eines 
Staatsvertrages im Rahmen der europªischen Integration dieselben Rechte f¿r den Berufszugang zu gewªhren hat 
wie ºsterreichischen Staatsb¿rger/inne/n 

¶ Unbescholtenheit 

¶ Abschluss der allgemeinen Schulpflicht bzw. den zu erwartenden positiven Abschluss der allgemeinen 

Schulpflicht zum Ende des Schuljahres 2020/2021 

¶ Hºchstalter 17 Jahre (der 18. Geburtstag darf nicht vor dem 31. August 2021 liegen) 

¶ gute EDV-Kenntnisse 

Bewerbungsunterlagen, Verfahren und Sonstiges 
Mit der Bewerbung erklªren sich die Bewerberinnen und Bewerber bereit, sich einem Auswahlver-

fahren zu unterziehen.  Es sind nur Online-Bewerbungen zulªssig 

(https://www.bmf.gv.at/services/jobs-

karriere.html).  

 

Kontaktinformation:  

Wenn Sie weitergehende Fragen zur 

Lehrlingsausbildung in der Finanzver-

waltung haben, freuen wir uns auf Ihren 

Anruf unter  +43 50 233 513706 

(Monika Kºhrl, BA,  

monika.koehrl@bmf.gv.at) Montag bis 

Freitag 08.00 bis 16.00 Uhr 

http://www.bmf.gv.at/services/jobs-karriere.html)
http://www.bmf.gv.at/services/jobs-karriere.html)
http://www.bmf.gv.at/services/jobs-karriere.html)
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jedoch gebe-
ten in Neu-
lengbach 
Stadt umzu-
steigen um 
Verspªtungen 
zu vermeiden. 

 
 
Anschluss in 
Neulengbach 
aus SEV 20042 
zu REX 1672 
ist sicherstellen 
(letzte Verbin-
dung an X 
(Sa)) 
sowie 
SEV 20044 zu 
REX 1674 
(letzte Verbin-
dung an Sa 
und +)! 

 
 
 
 
Weitere Details da-
zu finden Sie in der 
¥BB Streckeninfo 
unter streckenin-
fo.oebb.at.  
 
 

Wegen Bauarbeiten werden alle 
S50 Z¿ge zwischen Rekawinkel 
(Rw) und Eichgraben-
Altlengbach (Rw  H1) bzw. Neu-
lengbach (Nl) v. 21.02.2021, 23:30 
Uhr bis 12.07.2021, 04:40 Uhr im 
Schienenersatzverkehr (SEV) ge-
f¿hrt.  
 
Als Ersatz wird f¿r die ausfallen-
den S-Bahnen zwischen Wien 
H¿tteldorf und Tullnerbach-
Pressbaum einen Schienenersatz-
verkehr mit Bussen eingerichtet.  
 
Richtung Wien Westbahnhof 
(Ws): 
 

¶ Rekawinkel: S50 kºnnen bis 
zu 3 Minuten auf SEV war-
ten. 

 
¶ Anschluss in Rekawinkel aus 

SEV 20043 zu SB 20043 ist 
sicherstellen (letzte Verbin-
dung)! 

 
Richtung St. Pºlten Hbf. 
(Pb): 
 

¶ Neulengbach: REX Z¿ge 
Richtung St. Pºlten kºnnen 
bis zu 3 Minuten auf SEV 
warten. Fahrgªste werden 

.ŀǳŀǊōŜƛǘŜƴ Ƴƛǘ {ŎƘƛŜƴŜƴŜǊǎŀǘȊǾŜǊƪŜƘǊ ό{рл-½ǸƎŜύ  

!ƭǘǎǘƻũǎŀƳƳŜƭȊŜƴǘǊǳƳ τ {ǇŜǊǊƳǸƭƭŜƴǘǎƻǊƎǳƴƎ 
Freitag, 23. April 2021 und 
Samstag, 24. April  2021 sowie 
Freitag, 28. Mai 2021 jeweils von 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Weiters wird seitens der Gemeinde 
einmal im Jahr ein Hausabholungs-
termin angeboten. Anmeldungen 
dazu sind am Gemeindeamt mºg-
lich. 

Die Entsorgungstermine f¿r das 
Altstoffsammelzentrum bei der 
Klªranlage Kapelln sind wie folgt 
festgelegt: 

aǳǧŜǊ τ 9ƭǘŜǊƴ τ .ŜǊŀǘǳƴƎ   

Donnerstag 15. April 2021,  
20. Mai 2021 und 17. Juni 2021.  
Die Beratung findet am Gemeinde-

amt, Erdgeschoss, HauptstraÇe 13,  
jeweils um 15.00 Uhr statt.                           
                         

Die nªchsten Termine f¿r die Mut-
ter-Eltern-Beratung sind wie folgt 
festgelegt:   
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nem funktional und baulich zu-
sammenhªngenden Teil eines 
Siedlungsgebietes f¿r jedermann 
frei zugªnglich sind. Darunter fal-
len somit alle Orte wie StraÇen, 
Plªtze, Parkanlagen, Spielplªtze 
eines Ortsgebiets, welche nicht 
privat sind. 
Strafbehºrde bei VerstºÇen gegen 
das N¥ Hundehaltegesetz ist in 
allen Fªllen die Bezirksverwal-
tungsbehºrde, die wªhrend eines 
etwaigen Verwaltungsstrafverfah-
rens sogar den Hund durch Be-
schlagnahme dem Hundehalter 
entziehen kºnnte. 
 
Helfen SIE mit, lassen wir es 
nicht soweit kommen! 

Falls Sie Hundehalter sind, nut-
zen Sie die Flªchen auÇerhalb 
der Ortschaften und nutzen Sie  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

innerorts die  
Hundekotsackerlspender. 

  
Hundekotsackerl erhalten Sie auch 
kostenlos am Gemeindeamt ! 
 

Danke!  
 

GEMEINSAM f¿r ein  
lebenswertes, sauberes Kapelln! 

Leider kommt es noch immer zu 
r¿cksichtslosen Verunreinigungen 
durch Hundekot, was nicht nur das 
Ortsbild extrem belastet, sondern 
auch das soziale Zusammenleben.  
In Ä 8 Abs. 2 N¥ Hundehaltege-
setz wird vorgeschrieben, wer ei-
nen Hund f¿hrt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser 
an ºffentlichen Orten im Ortsbe-
reich, in Stiegenhªusern, in Zugªn-
gen zu Mehrfamilienhªusern und 
in gemeinschaftlich genutzten Tei-
len von Wohnhausanlagen sowie 
an den in Abs. 5 genannten Orten 
hinterlªsst, unverz¿glich beseiti-
gen und entsorgen.  
Zu beachten ist in diesem Zusam-
menhang auch Ä 8 Abs. 3 die Lei-
nen-/Maulkorbpflicht an ºffentli-
chen Orten im Ortsbereich, das 
sind alle Bereiche, welche in ei-
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Shoppen Sie bis 30.04.2021 

in meinem Online-Shop 

rebeccafiglgattinger.partylite.at 

und erhalten Sie 1 Pkg. 

Teelichter GRATIS ! 

(Versand erfolgt automa-
tisch Anfang Mai) 
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jahr coronabedingt abgesagte 
Krªuterwanderung ĂKrªuter im 
Fr¿hlingñ mit Eunike Grahofer 
statt. Freie Spende, max. Teilneh-
meranzahl 30 Personen. 
 
ĂDie Hausapothekeñ Workshop 
mit Eunike Grahofer ð  Wichti-
ge Alleskºnner kennen lernen und 
anwenden. Erfahren Sie, welche 
Krªuter jetzt am wirksamsten zu 

ernten sind und wie Sie f¿r sich 
und ihre Lieben eine Hausapotheke 
anlegen kºnnen f¿r den Herbst und 
Winter. Teilnehmerzahl max. 20 
Personen. Materialkostenbeitrag 
EUR 5,ð. 
 
Anmeldungen zu den beiden Ver-
anstaltungen sind  bereits auf der 
Homepage www.kapelln.at unter 
Veranstaltungen mºglich. 
Am 24. September und am 29. Ok-
tober sind noch weitere Workshops 
aus dieser Reihe geplant. 
 
Vortrag ĂDemenzñ 
Coronabedingt musste auch der 
Vortrag ĂDemenzñ vom 10. Mªrz  
verschoben werden. 
Als neuer Termin wurde nun der 
22. September 2021  festgelegt. 
 
Nªhere Infos zu den Veranstal-
tungen  werden noch mit geson-
dertem Postwurf bekanntgege-
ben (je nach coronabedingter 
Situation).  

Gesunde Ge-
meinde lªdt zu 
einer Challenge 
Vorsorge Aktiv 
Die Gesunde Ge-
meinde Kapelln 

startete in Zusammenarbeit mit der 
Initiative "Tut Gut" eine kleine 
Challenge.  
Jeder darf mitmachen! 
Der Bereich Vorsorge Aktiv arbei-
tet jede Woche in den Bereichen 
ĂErnªhrungñ, ĂBewegungñ und 
Ămentale Gesundheitñ einen Wo-
chentipp aus und verpackt diesen 
in eine kleine Wochenchallenge.   
Es wird jede Woche eine neue Wo-
chenchallenge auf der Homepage 
www.kapelln.at verºffentlicht  ï 
wir sagen den ĂCoronakilosñ den 
Kampf an! 
Viel SpaÇ daran w¿nschen die Ini-
tiative ĂTut gutñ  sowie die Gesun-
de Gemeinde Kapelln.  
 
ĂKrªuter im Fr¿hlingñ Krªuter-
wanderung mit Eunike Grahofer 
Am 7. Mai 2021 findet die im Vor-

 


